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Brennende Kerzen. Vorsicht!
Damit es nicht brandgefährlich wird – niemals Kerzen unbeaufsichtigt brennen lassen.



Über 1000 Brände ereignen sich schweizweit über die Festtage. Die meisten 
Brandunfälle mit Kerzen sind auf mangelnde Beaufsichtigung zurückzuführen. 
Adventskränze und Christbäume können sich innert Sekunden entzünden und 
die ganze Wohnung in Brand stecken. Deshalb müssen Kerzen, insbesondere in 
der Nähe brennbarer Materialien, immer ausgelöscht werden, sobald diese nicht 
mehr überwacht werden können. 

Die Beratungsstelle für Brandverhütung und die Gebäudeversicherung 
Luzern empfehlen deshalb:
	� Lagern Sie den Weihnachtsbaum bis kurz vor dem Schmücken draussen in 

einem mit Wasser gefüllten Gefäss, und lassen Sie ihn auch drinnen im 
Wasser stehen.

	� Sorgen Sie für einen sicheren Stand des Baums und der Kerzen. Halten Sie 
genügend Abstand zwischen den Kerzen und dem übrigen Weihnachts­
schmuck. 

	� Halten Sie ebenfalls genügend Abstand zwischen dem Baum und brenn­
baren Materialien wie Vorhängen, Kissen, Dekorationen, Möbeln, Fernseh­
geräten usw.

	� Lassen Sie brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt!
	� Zünden Sie Kerzen spätestens nach einer Woche, nachdem der Christ­

baum in beheizten Räumen steht, auf keinen Fall mehr an.
	� Stellen Sie Kerzen in Aluminiumbechern, die die Hitze auf Unterlagen 

übertragen, nicht direkt auf Möbel oder Tischtücher.
	� Deponieren Sie während der Feier einen Eimer mit Wasser und eine Lösch­

decke in der Nähe des Weihnachtsbaums. 
	� Lassen Sie Kinder nie alleine in der Nähe von brennenden Kerzen spielen!
	� Kontrollieren Sie elektrische Lichterketten vor dem Gebrauch auf Defekte.
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